
45 - 60 Minuten vor Ort oder per Zoom

Pflegefachpersonen mit Krisen-
und Katastrophenerfahrung

Wissenschaftler*innen im Bereich
der Krisen-/Katastrophenforschung

Vertreter*innen von Behörden und 
Organisationen mit
Sicherheitsaufgaben (BOS)

Forschung braucht Ihre Perspektive!
Interviewpartner*innen gesucht

für das Forschungsprojekt Disaster Literacy/Preparedness (LSA-DiLiP) 
ausgewählter Gesundheitsberufe und Akteure im Gesundheitswesen

Scannen Sie hier, 
um mehr zu
erfahren:

Projektleitung Prof. Dr. Dagmar Arndt, Hochschule Magdeburg-Stendal
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Scannen Sie hier, 
um uns zu kontaktieren:

Wir sind ein Forschungsteam der
Hochschule Magdeburg-Stendal und Teil
des Kompetenznetzwerks für angewandte
und transferorientierte Forschung (KAT)

Förderung: Land Sachsen-Anhalt,
Europäischer Fonds für regionale
Entwicklung (EU-EFRE; ZS/2023/11/181953)

Wer sind wir? Worum geht’s?
Mit dem Forschungsprojekt sollen zielgruppen-
gerechte Bildungsangebote zu krisen- und
katastrophenbezogenen Lehrinhalten für
Pflegefachpersonen entwickelt werden. Dabei
möchten wir die Erfahrung und Expertise aus
der Praxis bei der Entwicklung der Angebote
einbeziehen. Uns interessieren dabei u.a.
folgende Themen: Evakuierung, Kooperationen,
Versorgung in Notunterkünften und der Erhalt
der psychosozialen Gesundheit.

Kontakt & Anmeldung
Telefon: 0391 886 4952
E-Mail: lsa-dilip@sgm.h2.de
Website:
https://www.h2.de/forschung/wissens-und-
technologietransfer/kat-netzwerk/dilip.html

Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse am
Projekt und garantieren Ihnen bei Teilnahme,
dass keine Rückschlüsse auf Ihre Person
möglich sind.


